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INFORMATIONEN ZUM UMGANG 
MIT DEM BUCHSBAUMZÜNSLER

Was ist der Buchsbaumzünsler? 

Der Falter wurde aus Ostasien eingeschleppt, er 
legt seine Eier auf den Blättern der Buchsbaum-
hecke ab. Die Raupen, zu erkennen an ihrer grün-
schwarzen Färbung, ernähren sich vom Blattbe-
stand und erzeugen zum Teil massive Fraßschäden 
an den Pflanzen. Im Alb-Donau-Kreis wurde der 
Buchsbaumzünsler erstmals 2017 entdeckt und 
vermehrt sich stetig. Aus eigener Kraft bewegt 
sich der Buchsbaumzünsler mit einem jährlichen 
Radius von etwa fünf Kilometern. 

Wie kann man den Buchsbaumzünsler bekämpfen? 

Einzelne Raupen kann man mit der Hand, am 
besten geschützt mit Gartenhandschuhen ab-
sammeln. Zur Bekämpfung gibt es im Fachhandel 
Fallen und biologische Insektizide. 

Ist der Buchsbaum schon stärker befallen, kann ein 
kräftiger Rückschnitt helfen. 

Auch Vögel fressen die Raupen. Das heißt: Wer 
seinen Garten naturnah gestaltet, Nistplätze und 
Tränken für Spatzen, Kohlmeisen, Haussperlinge 
und Rotfinken bereitstellt, kann so die natürliche 
Bekämpfung des Buchbaumzünslers unterstützen.

Wie entsorgt man befallenes Grüngut?

Befallene Pflanzenteile müssen in Plastiktüten 
verpackt und über den Restmüll entsorgt wer-
den - nicht in der Biotonne und nicht auf den 
Grüngutsammelplätzen oder in die Grüngutabfuhr, 
auch nicht in den heimischen Kompost. Sonst 
besteht die Gefahr, dass sich dort Schmetter-
linge entwickeln. Das Material ist auch nichts für 
die gebührenfreie Sperrmüllabfuhr auf Abruf: 
Verschlossene Säcke werden von ihr nicht mit-
genommen. 

Größere Mengen an befallenen Buchsbäumen kön-
nen aber als Restsperrmüll auf den Entsorgungs-
zentren angeliefert werden. Einmal jährlich pro 
Haushalt ist dort eine Anlieferung von Restsperr-
müll bis zu einer Menge von 5 m³ gebührenfrei 

Die Raupen des Buchsbaumzünslers sorgen im Frühjahr und Sommer für Fraßschäden an Buchsbaum-
pflanzen. Für den fachgerechten Umgang mit dem betroffenen Grüngut gibt es aus Sicht der Abfallwirt-
schaft einiges zu beachten: Befallene Pflanzen dürfen nicht in der Biotonne oder auf den Grüngutsam-
melplätzen entsorgt werden, sondern nur gut verpackt im Restmüll. 

möglich. Die gebührenfreie Sperrmüllabfuhr auf 
Abruf ist jedoch damit abgegolten und nicht mehr 
zusätzlich möglich. Auch die Anlieferung direkt 
beim Müllheizkraftwerk in Ulm-Donautal ist (gegen 
Gebühr) möglich, die Mindestmenge beträgt 200 
kg. 

Für kleine Mengen eignen sich die 80-Liter-Mehr-
mengensäcke der Abfallwirtschaft. Sie werden 
für 6,83 € /Stück versandkostenfrei zugeschickt. 
Bestellung beim Kundencenter über 0731 / 185-3333 
oder kundenservice@aw-adk.de.  

	● Informationen zum Thema gibt es unter anderem auf der 
Homepage des Naturschutzbund Baden-Württemberg 
www.baden-wuerttemberg.nabu.de unter dem Such-
begriff Buchsbaumzünsler.

Einzelne Raupen des Buchsbaumzünslers kann man mit der Hand, 
am besten geschützt mit Gartenhandschuhen absammeln. Befal-
lene Pflanzenteile dürfen nicht in den Biomüll oder zum Grüngut-
sammelplatz, sondern müssen gut verpackt im Restmüll entsorgt 
werden.  					     © Foto: Karin Baumann
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